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Handball: Aus dem Fuhrerbunker

Frankfurt/Main. Der Prasident des Deutschen FulSball-Bundes Theo Zwanziger
hat die Auftritte der deutschen Handballer bei der Heim-WM gelobt und der
Mannschaft von Bundestrainer Heiner Brand fur das Endspiel am Sonntag
(16.30 Uhr/live in der ARD) viel Gluck gewunscht. »Voller Freude stelle ich fest,
dalS die grolSe FulRball-Gemeinschaft die Daumen druckt und das grofSartige
Halbfinale gegen Frankreich zitternd und bebend erlebt hat«, schrieb
Zwanziger in einer Mitteilung an Ulrich Strombach, den Prasidenten des
Deutschen Handball-Bundes. Demgegenuber falste Frankreichs Trainer Claude
Onnesta nach dem verlorenen Halbfinale seine bisherigen Eindrucke von dieser
WM zusammen: »Das war eindeutig eine WM von Deutschen fur die Deutschen
mit Unterstutung des internationalen Verbandes«, sagte er der Zeitung Ouest
France.

(sid/jW)
https://www,jungewelt.de/artikel/8101 1.handball-aus-dem-fiihrerbunker. html



	Handball: Aus dem Führerbunker

